
Wärmepumpe Kosten 2026: Komplette Preisübersicht inkl.

Förderung

Wärmepumpe Kosten 2026 – Praxis?Freebie für Oldenburg:

Checklisten, Rechenhilfe & Förderkompass

Wir fassen die wichtigsten Punkte zu Preisen, Förderung und Umsetzung zusammen – als

handliche, sofort nutzbare Checkliste. Ideal, um Ihre Wärmepumpen?Entscheidung in Oldenburg

sicher, förderfähig und kosteneffizient zu treffen.

Schnell-Check 2026

Anschaffungskosten in Oldenburg: ca. 16.000–45.000 Euro (je nach Bauart und Umfang).

Bestes Preis?Leistungs?Verhältnis: oft Luft?Wasser?Wärmepumpe.

Typischer Wärmebedarf: z. B. 12.000 kWh/Jahr ? Stromkosten ca. 960–1.200 Euro/Jahr

(abhängig von JAZ und Strompreis).

Förderungen: 30–70 Prozent möglich; unbedingt vor Auftrag beantragen.

PV senkt Invest und Betrieb deutlich (Eigenstrom für die Wärmepumpe nutzen).

Wir übernehmen Genehmigungen, Förderanträge, Planung, Montage und Wartung aus

einer Hand.

Mini?Kalkulator: So schätzen wir Betriebskosten realistisch

Formel: Stromverbrauch (kWh) = Wärmebedarf (kWh) / Jahresarbeitszahl (JAZ). Stromkosten =

Stromverbrauch x Strompreis.
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Beispiel Oldenburg: Wärmebedarf 12.000 kWh, JAZ 3,0, Strompreis 0,24 €/kWh ?

Stromverbrauch 4.000 kWh ? Kosten ? 960 €/Jahr.

Mit PV?Eigenstrom (z. B. 30 Prozent Abdeckung): 4.000 kWh x 70 Prozent = 2.800 kWh

Netzbezug ? 2.800 x 0,24 € = ? 672 €/Jahr.

Daumenwerte JAZ (abhängig von Vorlauftemperatur und Auslegung): Luft ?Wasser ? 3,0–4,0;

Sole?Wasser ? 4,0–5,0; Wasser?Wasser ? 4,5–5,0.

Systemvergleich & Preisrahmen

Luft?Wasser?Wärmepumpe

Kosten grob: 16.000–30.000 €

Plus: schnell installiert, gute Förderung, starkes Preis?Leistungs?Verhältnis

Wichtig: Schall-/Abstandsregeln, gute Hydraulik, ausreichend Heizflächen

Sole?Wasser (Erdsonden/Fläche)

Kosten grob: 28.000–45.000 € (inkl. Erdarbeiten)

Plus: hohe Effizienz (stabile Quellen), leise

Wichtig: Bohr-/Genehmigungsaufwand, Grundstücksverhältnisse

Wasser?Wasser (Grundwasser)

Kosten grob: 30.000–45.000 €

Plus: sehr gute Effizienz

Wichtig: Wasserrechtliche Prüfung, Brunnenqualität

Hinweis: Der genaue Preis hängt u. a. von Heizlast, Dämmstandard, Vorlauftemperatur,

Hydraulik, Warmwasser, Pufferspeicher und Elektroarbeiten ab.

Förderkompass 2026 (Deutschland)

Förderhöhe: in der Regel 30–70 Prozent (abhängig von Rahmenbedingungen wie

Austausch alter Heizung, Einkommen, zeitlicher Umsetzung).

Wichtig: Antrag vor dem Auftrag/Vertrag stellen, Nachweise sauber führen.
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Förderfähige Kosten: in der Regel Wärmepumpe, Nebenarbeiten, Planung; Details je

Programm beachten.

Unterlagen-Checkliste für den Antrag

Angebot(e) mit Leistungsdaten und Positionen

Technische Daten der Wärmepumpe (Leistung, JAZ/SCOP, Kältemittel)

Heizlastberechnung und hydraulischer Abgleich (geplant/erforderlich)

Eigentumsnachweis/Mietnachweis, Personendaten

Fotos/Pläne (Aufstellort, Außenbereich)

Nachweis über zu ersetzende Heizung (falls Bonus relevant)

Wir prüfen Förderfähigkeit, erstellen die Antragsunterlagen und begleiten bis zur Auszahlung.

Planungs- und Umsetzungsfahrplan

1. Bedarfsanalyse: Wärmebedarf, Vorlauftemperaturen, Dämmstandard prüfen.

2. Systemwahl: Luft?Wasser vs. Sole/Wasser – Machbarkeit, Budget, Effizienz.

3. Angebot & hydraulisches Konzept: Heizflächen, Puffer, WW?Speicher, Regelung.

4. Förderantrag stellen: vor Beauftragung, Nachweise sichern.

5. Genehmigungen: ggf. Bohrungen, Denkmalschutz, Netzbetreiber?Meldung.

6. Installation & Inbetriebnahme: fachgerechte Montage, Dokumentation.

7. Abnahme & Fördernachweis: Rechnungen, Fotos, Abgleich, Einreichung.

8. Wartung & Optimierung: Einstellungen prüfen, Jahresauswertung.

PV + Wärmepumpe: So holen wir mehr raus

SG?Ready?Ansteuerung nutzen (PV?Überschuss für Warmwasser/Puffer).

Mittags Warmwasser anheben, leichte Vorwärmung am Nachmittag.

Großzügig dimensionierter WW?Speicher/Puffer als Energiepuffer.

Lastmanagement: hohe Verbraucher nicht zeitgleich, ggf. dynamische Tarife.
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PV?Anlage passend dimensionieren (typisch 5–10 kWp je nach Dach und Bedarf).

Rechtliches & Praxis in Oldenburg

Außeneinheit: Schallpegel/Abstände zu Nachbarn beachten.

Erdsonden/Grundwasser: wasserrechtliche Genehmigung erforderlich.

Denkmalschutz/WEG: ggf. Zustimmungen im Vorfeld klären.

Netzbetreiber: Anmeldung/Messkonzept bei Bedarf frühzeitig vorbereiten.

Fragen, die wir gemeinsam klären

Welche Vorlauftemperatur benötigt das Gebäude an kalten Tagen?

Sind Heizkörper ausreichend, oder lohnt eine Vergrößerung/FBH?Erweiterung?

Welche JAZ ist realistisch, und wie wirkt das auf die Stromkosten?

Welche Förderquote ist erreichbar, und welche Fristen gelten?

Wie binden wir PV, Speicher und Warmwasser optimal ein?

Wie sichern wir leisen Betrieb und gute Nachbarschaft?

Typische Fehler vermeiden

Förderantrag nach der Beauftragung stellen ? führt oft zum Verlust der Förderung.

Vorlauftemperaturen unterschätzen ? schlechtere Effizienz, höhere Kosten.

Schallabstände ignorieren ? Ärger mit Nachbarn vermeiden.

Hydraulik vernachlässigen ? unbedingt hydraulischen Abgleich umsetzen.

Zu kleine Speicher ? weniger PV?Nutzung und Komfort.

Kurzfazit

Mit 16.000–45.000 Euro Invest, 960–1.200 Euro jährlichen Stromkosten bei 12.000 kWh

Wärmebedarf und 30–70 Prozent Förderung ist die Wärmepumpe 2026 in Oldenburg

wirtschaftlich attraktiv – besonders in Kombination mit PV. Entscheidend sind saubere Planung,

Förderantrag vor Beauftragung und eine auf Ihr Gebäude abgestimmte Auslegung.
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Jetzt umsetzen

Kosten- und Fördercheck mit uns starten.

Individuelle Heizlast- und JAZ?Abschätzung erhalten.

Komplettservice: Genehmigungen, Zuschüsse, Planung, Montage, Wartung.

Kostenlosen E?Mail?Reminder mit editierbarer Checkliste & Rechenhilfe anfordern

Kontakt (optional): benmark.de – Oldenburg, Niedersachsen, Deutschland
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